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Ad-hoc-Mitteilung gemäss Art. 53 KR

ORIOR präsentiert eine starke Ergebnissteigerung  
im Rahmen der eigenen Erwartungen 

–	 Nettoerlös	um	2.3 %	auf	CHF 614.1	Mio.	gesteigert,	dank	organischen	Wachstums	von	2.0 %.

–	 EBITDA-Steigerung	um	21.4 %	auf	CHF 64.1	Mio.,	entsprechend	einer	EBITDA-Marge	von	10.4 %.	

–	 Attraktive	Dividendenpolitik	mit	stetiger	Steigerung	der	absoluten	Dividende	bestätigt:	 
Antrag	einer	Dividende	von	CHF 2.40	je	Aktie.

–	 Plant-based-Kapazitätserweiterung	vor	Abschluss.	

–	 ESG:	In	allen	Handlungsfeldern	der	Nachhaltigkeitsstrategie	gute	Fortschritte	erzielt.	 
Neues	3-stufiges	Klimaziel	formuliert.	

–	 Remo	Brunschwiler	wird	als	neues	Mitglied	für	den	Verwaltungsrat	der	ORIOR	AG	vorgeschlagen.	

–	 Ausblick	2022:	Gutes	und	breit	abgestütztes	Wachstum	erwartet,	auch	dank	weiterer	Erholung	 
im	Food-Service-Bereich	und	in	der	Reisegastronomie.		

Die international tätige Schweizer Food & Beverage Gruppe ORIOR präsentiert ein im Rahmen der 
eigenen Erwartungen gutes Geschäftsjahr und erzielt ihr bis anhin bestes operatives Ergebnis. Die 
Anforderungen aufgrund der Coronapandemie sind nicht einfacher geworden und prägen nach wie 
vor viele Bereiche, hinzu kamen zusätzlich höhere Quarantäne-Absenzen. Aber: «Die eingeschlage-
ne Richtung stimmt in allen Bereichen und zeigt Wirkung. Neben einer substanziellen Verbesserung 
aller Erfolgsrechnungspositionen und der wesentlichen Stärkung der Bilanz konnten wir auch in 
nichtfinanziellen Themen wegweisende Pfeiler setzen», so Daniel Lutz, CEO der ORIOR Gruppe, zum 
vorliegenden Resultat. Die Umsätze mit den Food-Service-Kunden entwickelten sich noch zöger-
lich, aber stetig. In der Reisegastronomie (Casualfood) zeigte sich – trotz respektabler Resultate im  
Sommer – noch keine richtige Trendwende. Das Segment Convenience überzeugte mit zweistel-
ligem organischem Wachstum. Haupttreiber waren neben der guten Entwicklung der Frischpasta 
vor allem auch das sehr erfreuliche Wachstum mit Plant-based-Spezialitäten, sowohl im Inland 
als vor allem auch im Ausland. Mit der diesbezüglichen Kapazitätserweiterung wird die weiterhin 
wachsende Nachfrage langfristig sichergestellt. Auch das Segment International konnte dank sehr 
erfreulicher Performance von Culinor Food Group und Gesa ein gutes Wachstum erzielen. Die Um-
satz- und Resultatentwicklung im Segment Refinement wurde zwischenzeitlich stark beeinflusst 
durch die Umstellung auf ein neues IT-System. Im Bereich ESG wurde das neue 3-stufige Klima-
ziel erarbeitet und festgesetzt. Wichtige Treiber hierbei sind insbesondere auch emissionssenkende 
und effizienzsteigernde Projekte innerhalb der Werksentwicklung, wie zum Beispiel die Investition in 
die Plant-based-Erweiterungen oder die Schliessung von zwei kleineren Produktionsstandorten und  
deren Integration in grössere Produktionswerke. 

Im	Geschäftsjahr	2021	erzielte	die	ORIOR	Gruppe	einen	Nettoerlös	von	CHF 614.1	Mio.,	was	einer	Steigerung	
gegenüber	dem	Vorjahr	von	2.3 %	entspricht	(Vorjahr:	CHF 600.3	Mio.).	Die	Nettoerlösentwicklung	setzt	sich	
zusammen	aus	einem	organischen	Wachstum	von	2.0 %	und	einem	Wechselkurseffekt	von	0.3 %.	Der	Brutto-
gewinn	steigerte	sich	um	5.6 %,	wesentlich	getragen	vom	guten	Umsatzwachstum	im	Segment	Convenience.	
Die	Bruttomarge	der	Gruppe	steigerte	sich	von	43.4	auf	44.8 %	und	 ist	damit	zurück	auf	dem	mehrjährigen	
Durchschnittsniveau.	Der	EBITDA	erhöhte	sich	um	21.4 %	auf	CHF 64.1	Mio.	(Vorjahr:	CHF 52.8	Mio.),	was	einer	
EBITDA-Marge	von	10.4 %	(Vorjahr:	8.8 %)	gleichkommt.	Haupttreiber	für	diese	gute	Entwicklung	waren	neben	
dem	Wachstum	mit	margenstarken	Produktkategorien	die	nachhaltige	Flexibilisierung	der	Kosten	und	Pro- 
zesse,	die	neue	finanzielle	Grundlage	von	Casualfood	sowie	coronabedingte	Unterstützungs-	und	Ausfallleis-
tungen	des	deutschen	Staates.	Trotz	einmaliger	ausserordentlicher	Abschreibungen	im	Zusammenhang	mit	
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der	Schliessung	von	Produktionsstandorten	in	Höhe	von	CHF 1.6	Mio.	erreicht	der	EBIT	CHF 35.4	Mio.	(Vorjahr:	
CHF 25.8	Mio.).	Das	den	Aktionärinnen	und	Aktionären	der	ORIOR	AG	zustehende	Konzernergebnis	resultiert	
bei	CHF 27.3	Mio.	(Vorjahr:	CHF	21.8	Mio.),	was	einem	Plus	von	25.1 %	entspricht.	

Im	Geschäftsjahr	2021	betrug	der	operative	Cash	Flow	CHF 49.3	Mio.	(Vorjahr:	CHF 52.3	Mio.).	Dieser	Rück-
gang	erklärt	sich	hauptsächlich	durch	die	pandemiebedingte	Reduktion	des	Umlaufvermögens	im	Vorjahr	und	
die	erhöhten	Lagerbestände	im	Jahr	2021.	Die	Verschuldungsquote	(Net	debt	/	EBITDA)	konnte	dank	der	guten	
operativen	Leistung	planmässig	wesentlich	gesenkt	werden	von	2.87x	auf	2.09x.	

ORIOR Segment Convenience mit zweistelligem Wachstum
Das	ORIOR	Segment	Convenience	mit	den	Kompetenzzentren	Fredag,	Le	Patron,	Pastinella	und	Biotta	er-
wirtschaftete	einen	Nettoerlös	von	CHF 222.8	Mio.	und	übertraf	damit	das	Vorjahresniveau	von	CHF 201.8	
Mio.	um	starke	10.4 %.	Die	drei	Haupttreiber	waren	das	erweiterte	Plant-based-Sortiment	mit	zweistelligem	
Wachstum	im	In-	und	vor	allem	im	Ausland	–	womit	Fredag	ihre	Position	als	eine	der	bedeutendsten	Plant- 
based-Herstellerinnen	in	der	Schweiz	erneut	stärken	konnte	–	eine	sehr	gute	Entwicklung	im	Bereich	Frisch- 
pasta	sowie	Biotta	mit	guten	Absätzen	im	Kerngeschäft	und	mit	neuen	Saftkreationen.	Der	Food-Service-
Bereich	(Gastronomie,	Grosshandel,	Take-away,	Event-Catering,	Kantinen,	Schulen	und	Mittagstisch)	entwi-
ckelte	sich	im	Berichtsjahr	sehr	unterschiedlich.	Während	der	gesamte	Take-away-Bereich	relevant	zulegen	
und	gar	das	Vor-Corona-Niveau	übertreffen	konnte,	normalisierten	sich	die	klassische	Gastronomie	sowie	
Kantinen	und	Mittagstische	in	Summe	nach	wie	vor	nur	zögerlich.	Der	Bereich	Event-Catering	blieb	unter-
durchschnittlich.

ORIOR Segment Refinement unter den Erwartungen
Das	ORIOR	Segment	Refinement	mit	den	Kompetenzzentren	Rapelli,	Albert	Spiess	und	Möfag	präsentiert	
einen	um	7.5 %	tieferen	Nettoerlös	von	CHF 246.8	Mio.	und	liegt	damit	unter	den	Erwartungen.	Mit	ein	Grund	
dafür	waren	unvorhersehbare	Herausforderungen	bei	der	Umstellung	auf	ein	neues	 IT-System	bei	Rapelli,	
welche	wesentliche	Lieferschwierigkeiten	und	entsprechende	Umsatzeinbussen	 zur	Folge	hatten.	Gleich-
zeitig	wurde	die	Performance	von	verschiedenen	Sortimentsmixverschiebungen,	auch	aufgrund	schwacher	
Umsätze	mit	der	klassischen	Gastronomie,	sowie	von	der	hohen	Vorjahresvergleichsbasis	beeinflusst.	Die	
beiden	Kompetenzzentren	Albert	Spiess	und	Möfag	liegen	im	Rahmen	der	Erwartungen.	Sehr	gut	entwickel-
ten	sich	innovative	Snacking-Artikel,	regionale	Spezialitäten	sowie	Bio-Produkte.	

ORIOR Segment International mit guter Entwicklung
Das	ORIOR	Segment	International	mit	den	Kompetenzzentren	Culinor	Food	Group	und	Casualfood,	mit	der	
zur	Biotta	gehörenden	Schwestergesellschaft	Gesa	sowie	mit	der	Kommissionierungs-	und	Vertriebsplatt-	
form	Spiess	Europe	steigerte	den	Nettoerlös	im	Berichtsjahr	um	gute	7.9 %	auf	CHF 167.0	Mio.,	zusammen-
gesetzt	aus	einem	organischen	Wachstum	von	6.8 %	und	einem	Wechselkurseffekt	von	1.1 %.	Hauptsächlich	
Culinor	Food	Group	trug	zu	diesem	guten	Wachstum	bei,	dank	Neulistungen	von	Frisch-Menü-Innovationen	
und	der	 Erweiterung	der	Kundenbasis	 und	 trotz	 nach	wie	 vor	 nur	 langsamer	Erholung	der	Gastronomie.	
Auch	Gesa	 entwickelte	 sich	 im	 Berichtsjahr	 sehr	 erfreulich.	 Das	 auf	 die	 Reisegastronomie	 spezialisierte	
Kompetenzzentrum	Casualfood	konnte	den	Umsatz	gegenüber	dem	Vorjahr	nur	geringfügig	erhöhen.	Die	
neue	finanzielle	Grundlage	sowie	die	Unterstützungsleistungen	des	deutschen	Staates	stützen	das	Resultat	
wesentlich.	Hervorzuheben	ist	die	erfolgreiche	Teileröffnung	des	Berliner	Flughafens,	wo	Casualfood	mit	der	
geplanten	Eröffnung	des	Terminals	2	künftig	der	grösste	Food	and	Beverage-Anbieter	sein	wird.

Die ORIOR Verantwortung – neues Klimaziel formuliert
Mit	dem	Entscheid,	alle	Schweizer	Kompetenzzentren	auf	nachhaltigeren	Wasserstrom	umzustellen,	konnte	
das	gesetzte	Klimaziel	erreicht	respektive	wesentlich	übertroffen	werden.	Das	neue	Klimaziel	wurde	in	Zu-
sammenarbeit	mit	externen	Spezialisten	erarbeitet	und	gliedert	sich	in	drei	Stufen:	Die	Stufe	1	sieht	ab	2022	
den	klimaneutralen	Betrieb	für	alle	Kompetenzzentren	in	der	Schweiz	vor,	und	mit	der	Stufe	2	soll	die	gesamte	
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ORIOR	Gruppe	auf	betriebliche	Klimaneutralität	umgestellt	werden.	Mit	der	Stufe	3	bekennt	sich	ORIOR	zum	
Klimaziel	der	Schweiz	sowie	zum	Pariser	Abkommen	und	hat	die	Ambition,	bis	2050	Netto-Null	zu	erreichen.	
Zur	Erreichung	des	3-stufigen	Klimaziels	werden	einerseits	umfassende	Effizienzverbesserungsmassnah-
men	initiiert,	und	andererseits	wird	die	Werksentwicklung	mit	entsprechenden	Investitionsprojekten	proaktiv	
und	konsequent	auf	die	Verbesserung	des	Footprints	ausgerichtet.	

Während	des	Berichtsjahrs	wurde	in	allen	Handlungsfeldern	der	ORIOR	Nachhaltigkeitsstrategie	gearbeitet:	
Unter	anderem	wurde	der	gruppenweite	Verhaltenskodex	revidiert	und	 in	diesem	Zusammenhang	ein	un-
abhängiges	Beschwerdemanagementsystem	eingeführt,	ein	gruppenweites,	harmonisiertes	und	zukunfts-
orientiertes	Talentmanagement	wurde	 ausgerollt,	 und	ORIOR	 ist	 dem	 Food-Sektor-Verein	 United	 Against	
Waste	beigetreten.	Die	Intensivierung	des	Austauschs	mit	externen	ESG-Ratingagenturen	zeigte	ebenfalls	
erfreuliche	Entwicklungen.	In	diesem	Kontext	hat	ORIOR	auch	erstmals	am	umfassenden	CDP-Programm	
(ehemals	Carbon	Disclosure	Project)	 teilgenommen	und	wurde	mit	einer	soliden	Bewertung	B	eingestuft.	
Innerhalb	 der	 Governance	 erfolgten	mit	 der	 Einführung	 des	 Long-Term-Incentive-Plans	 und	mit	 der	Min-
destbeteiligung	für	Mitglieder	des	Verwaltungsrats	und	der	Konzernleitung	sowie	mit	der	Stärkung	von	ESG	 
generell	und	der	kurz-	und	langfristigen	variablen	Vergütungskomponente	zukunftsweisende	Ergänzungen	
(z. B.	Reduktion	von	Food	Waste,	Senkung	von	Treibhausgasemissionen	und	Wasserverbrauch).	Ausserdem	
hat	der	Verwaltungsrat	der	ORIOR	AG	beschlossen,	den	Aktionärinnen	und	Aktionären	an	der	kommenden	
Generalversammlung	vorzuschlagen,	Nachhaltigkeit	und	Diversität	als	Bekenntnis	 in	den	Statuten	zu	ver-
ankern.	Gleichzeitig	wird	beantragt,	die	derzeit	zulässigen	Zusatzmandate	an	die	Erfahrungswerte	und	die	
Erwartungen	der	Stakeholder	anzugleichen	respektive	zu	reduzieren.		

Attraktive Dividendenpolitik mit stetiger Steigerung der absoluten Dividende bestätigt 
Der	 Verwaltungsrat	 beantragt	 der	 Generalversammlung	 vom	 5. April	 2022,	 eine	 absolute	 Dividende	 von	 
CHF	2.40	je	Aktie	auszuschütten	(Vorjahr:	CHF	2.33).	Die	beantragte	Dividende	setzt	sich	zu	gleichen	Teilen	
aus	einer	ordentlichen	Dividende	aus	den	Gewinnreserven	(verrechnungssteuerpflichtig)	und	einer	Dividende	
aus	den	gesetzlichen	Kapitaleinlagereserven	(verrechnungssteuerfrei)	zusammen.

Kennzahlen der ORIOR Gruppe – Geschäftsjahr 2021

in	TCHF 2021 ∆ in % 2020

Nettoerlös 614 109 +2.3 % 600 313

EBITDA 64 090 +21.4 % 52 803
in % vom Nettoerlös 10.4 % 8.8 %

EBIT 35 351 +36.9 % 25 814
in % vom Nettoerlös 5.8 % 4.3 %

Konzernergebnis Aktionärinnen und Aktionäre der ORIOR AG 27 285 +25.1 % 21 805
in % vom Nettoerlös 4.4 % 3.6 %

Operativer Cash Flow 49 322 – 5.7 % 52 290

Nettoverschuldung / EBITDA-Quote 2.09 2.87
Eigenkapitalquote 21.3 % 18.1 %

ROCE 14.2 % 10.0 %

Dividende je Aktie in CHF 2.40 2.33
Börsenkapitalisierung	per	31.12. 588 162 491 419
Durchschnittlicher Personalbestand (FTE) 1 980 2 028

Ausblick
Wir	 erwarten	 für	 das	 laufende	Geschäftsjahr	 ein	gutes	organisches	Umsatzwachstum	von	4.0	bis	 6.5 %.	
Insbesondere	im	Segment	International	erwarten	wir	starkes	Wachstum.	Bei	Casualfood	gehen	wir	davon	
aus,	dass	die	Reisegastronomie	–	vor	allem	ab	Sommer	–	deutlich	zulegen	kann,	und	Culinor	Food	Group	
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wird	dank	ihrer	neuen	Frisch-Menü-Sortimente	und	der	neu	dazugewonnen	Kanäle	wachsen.	Auch	bei	den	
Segmenten	Convenience	und	Refinement	erwarten	wir	eine	gute	Entwicklung	mit	entsprechendem	Beitrag	
zum	Gruppenwachstum.	Die	operative	Rentabilität	 (EBITDA-Marge)	dürfte	auf	über	10 %	gehalten	werden	
können	und	wird	hauptsächlich	beeinflusst	von	höheren	Inputkosten,	weiterer	Normalisierung	der	Corona- 
Effekte,	nachhaltigem	Wachstum	sowie	von	Produktivitätssteigerungen	dank	der	Werksentwicklung	und	der	
Erweiterung	der	Kapazitäten	im	Plant-based-Bereich.	

in	CHF Guidance 2022* 2021

Nettoerlös 639	bis	654	Mio. 614.1	Mio.

EBITDA-Marge 10.0	bis	10.3 % 10.4 %

Steuerquote 15.0	bis	19 .0 % 15.0 %

CapEx 29	bis	30	Mio. 21.5	Mio.

* bei gleichbleibenden Wechselkursen

Verwaltungsrat 
Rolf	U.	Sutter,	Präsident	des	Verwaltungsrats	der	ORIOR	AG,	stellt	sich	wie	bereits	kommuniziert	für	seine	
geplant	letzte	Amtsperiode	zur	Wiederwahl	zur	Verfügung.

Zur	breiteren	Aufstellung	und	Stärkung	des	Verwaltungsrats	wird	der	Generalversammlung	vom	5. April	2022	
die	Neuwahl	von	Remo	Brunschwiler	beantragt.	Remo	Brunschwiler	ist	eine	bemerkenswerte	Persönlichkeit	
und	verfügt	über	umfassende	nationale	und	 internationale	Erfahrung	 in	höchsten	Führungs-	und	Verwal-
tungsgremien.	Weitere	Informationen	folgen	mit	der	Einladung	zur	Generalversammlung.

Generalversammlung 2022 
Die	Lockerungen	der	Massnahmen	freuen	uns	sehr	und	ermöglichen	es,	nach	langen	zwei	Jahren	endlich	
wieder	etwas	durchzuatmen	und	auf	ein	baldiges	Ende	dieser	schwierigen	Pandemiezeit	zu	hoffen.	Trotz-
dem	ist	ein	Grossanlass	mit	mehreren	Hundert	Teilnehmenden	in	der	für	uns	gewünschten	Form im	Moment	 
einfach	noch	nicht	vertretbar.	In	Übereinstimmung	mit	der	Covid-19	Verordnung	3	des	Bundesrats	hat	der	
Verwaltungsrat	 der	ORIOR	AG	beschlossen,	 die	 ordentliche	Generalversammlung	 vom	5.	April	 2022	wie-
derum	ohne	die	physische	Anwesenheit	der	Aktionäre	durchzuführen.	Aus	heutiger	Sicht	können	wir	uns	
nächstes	Jahr	mit	grösster	Wahrscheinlichkeit	wieder	physisch	zur	Generalversammlung	treffen.	Wir	freuen	
uns	darauf.

Dank 
Auch	das	Jahr	2021	geht	als	ein	von	Corona	geprägtes	Jahr	in	die	Geschichte	ein.	Die	Gesamtsituation	zehrt	
und	verlangt	 von	uns	allen	Geduld,	Durchhaltevermögen	und	gegenseitiges	Verständnis.	Wenngleich	das	 
Leben	zeitweise	 fast	zum	Stillstand	kommt,	dreht	sich	die	Welt	–	gefühlt	mindestens	genauso	schnell	–	
weiter.	Wir	danken	unseren	Mitarbeiterinnen	und	Mitarbeitern	für	ihren	grossen	Einsatz	und	ihr	Engagement.	 
Wir	danken	unseren	Kunden,	Lieferanten	und	Geschäftspartnern	für	die	gute	Zusammenarbeit.	Ein	grosser	
Dank	geht	auch	an	unsere	geschätzten	Aktionärinnen	und	Aktionäre	für	das	Vertrauen	in	ORIOR.

Einladung zur Videokonferenz
Heute	Mittwoch,	2.	März	2022,	führen	der	CEO	Daniel	Lutz	und	der	CFO	Andreas	Lindner	im	Rahmen	einer	
Teams-Videokonferenz	durch	das	Jahresergebnis	2021.	

Telefonkonferenz	in	Deutsch:	Mittwoch,	2.	März	2022,	10.00	Uhr	(MEZ)

							>	Teilnahme	via	Teams:	>>	Hier	klicken,	um	an	der	Konferenz	teilzunehmen	<<
							>	Teilnahme	per	Telefon:	+41	43	430	76	25,	Konferenz-ID:	512	661	956#

Telefonkonferenz	in	Englisch:	Mittwoch,	2.	März	2022,	15.00	Uhr	(MEZ)

							>	Teilnahme	via	Teams:	>>	Hier	klicken,	um	an	der	Konferenz	teilzunehmen	<<
							>	Teilnahme	per	Telefon:	+41	43	430	76	25,	Konferenz-ID:	288	449	193#

https://teams.microsoft.com/l/meetup-join/19%3ameeting_MzkyNDRjYWUtNGE0My00ZTRlLWIyN2ItYTJlNjIxYjdmNjM2%40thread.v2/0?context=%7b%22Tid%22%3a%2237217b3e-6f13-48af-bb6e-2274c8c1e9a8%22%2c%22Oid%22%3a%22b46ccc44-3cdc-4196-833e-ea2a45e118e9%22%7d
https://teams.microsoft.com/l/meetup-join/19%3ameeting_ZGM0YmU1Y2QtYmNjZi00YjE3LThkNTMtODFkMGI1Nzk5MmQx%40thread.v2/0?context=%7b%22Tid%22%3a%2237217b3e-6f13-48af-bb6e-2274c8c1e9a8%22%2c%22Oid%22%3a%22b46ccc44-3cdc-4196-833e-ea2a45e118e9%22%7d
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Für	organisatorische	Fragen	zur	Videokonferenz	oder	bei	Problemen	mit	dem	Link	wenden	Sie	sich	bitte	an:	
Judith	Zobrist,	judith.zobrist@orior.ch,	Direktwahl	+41	44	308	65	04.

Download-Links
>>	Geschäftsbericht	2021 
>>	Alternative	Performancekennzahlen	Geschäftsjahr	2021
>>	Präsentation	Jahresergebnis	2021
>>	Bildergalerie	für	Medien

Kontakt
Milena	Mathiuet,	Chief	Corporate	Affairs	Officer,	Telefon	+41	44	308	65	13,	E-Mail:	investors@orior.ch

Investoren-Agenda
5.	April	2022:	Generalversammlung
16.	August	2022:	Publikation	Halbjahresergebnis	und	Halbjahresbericht	2022

ORIOR – Excellence in Food
ORIOR ist eine international tätige Schweizer Food & Beverage Gruppe. Sie besteht aus regional stark verankerten  
Unternehmen, die mit ihren bekannten Marken und Produktsortimenten führende Positionen in wachsenden Nischen-
märkten im In- und Ausland halten. Das dezentrale Geschäftsmodell ermöglicht den einzelnen ORIOR Unternehmen  
eine auf ihre Mitarbeitenden und ihre Kunden ausgerichtete, individuell gelebte Kultur und Identität sowie einzigartige 
Produkt-, Marken- und Konzeptwelten. Was alle miteinander verbindet, sind die Leidenschaft für Kulinarik und Hand-
werkskunst, ein auf Trends und Bedürfnisse ausgerichteter Innovationsspirit, Unternehmertum sowie starke, gemein-
same Werte. 

Unser Führungsverständnis vereint die strategische Denk- und Handlungsweise der ORIOR Gruppe mit dem hohen  
Mass an Autonomie der Kompetenzzentren. Die ORIOR Strategie 2025 mit ihren Eckpfeilern und den gruppenweiten 
Schlüsselinitiativen wie das zukunftsweisende «ORIOR New Normal», das intradisziplinäre «ORIOR Champion-Modell»  
und die übergreifenden «ORIOR Brückenschläge» sind zentrale Erfolgsfaktoren der stetigen Wertsteigerung für alle  
unsere Stakeholder.

Motivierte Mitarbeitende, die Freude an ihrer Tätigkeit haben und für sich und ihre Arbeit Verantwortung übernehmen, 
sind der Schlüssel, um Ausserordentliches zu erreichen. Wir streben nach Einzigartigkeit und bester Qualität, um unsere 
Konsumentinnen und Konsumenten immer wieder mit genussvollen Erlebnissen zu überraschen und zu begeistern. 
Dafür steht unsere Vision: Excellence in Food.

ORIOR ist an der Schweizer Börse SIX Swiss Exchange kotiert (ORON, ISIN CH011 1677 362, LEI 5067 0020 I84Z A17K 
9522). Weitere Informationen unter www.orior.ch.

Hinweis zu den Performancekennzahlen
ORIOR verwendet in der vorliegenden Medienmitteilung alternative Performancekennzahlen, die nicht in den Swiss 
GAAP FER definiert sind. Diese alternativen Performancekennzahlen bieten nützliche und relevante Informationen 
zur operativen und finanziellen Leistung der Gruppe. Das Dokument «Alternative Performancekennzahlen Geschäfts-
jahr 2021», welches unter https://orior.ch/de/finanzberichte einsehbar ist, definiert diese alternativen Performance- 
kennzahlen.
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